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Schriftliche Anfrage der Frau Abgeordneten Gisela Sengl vom 

19.12.2016  betreffend „Ökologische Vorrangflächen 2016“ 

 

 

Anlage: 

Beantragte Ökologische Vorrangflächen 2016 mit Veränderungen zu 2015 

 

 

Sehr geehrte Frau Präsidentin, 

 

 

die o. g. Schriftliche Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Zu Frage 1: 

a) Wie viele Hektar ökologischer Vorrangflächen wurden 2016 für Bayern 

und für die einzelnen Regierungsbezirke angemeldet? 

b) Wie haben sich die Werte gegenüber 2015 absolut und prozentual verän-

dert? 

 

Die entsprechenden Informationen gehen aus der Anlage hervor.  
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Zu Frage 2: 

a) Wie viele Hektar ökologischer Vorrangflächen entfielen 2016 auf Zwi-

schenfrüchte und Grasuntersaaten (bitte für Bayern und für die einzelnen 

Regierungsbezirke angeben)? 

b) Wie haben sich die Werte gegenüber 2015 absolut und prozentual verän-

dert? 

 

Die entsprechenden Informationen gehen aus der Anlage hervor.  

 

Zu Frage 3: 

a) Wie viele Hektar ökologischer Vorrangflächen entfielen 2016 auf Brach-

flächen (bitte für Bayern und für die einzelnen Regierungsbezirke ange-

ben)? 

b) Wie haben sich die Werte gegenüber 2015 absolut und prozentual verän-

dert? 

 

Die entsprechenden Informationen gehen aus der Anlage hervor.  

 

Zu Frage 4: 

a) Wie viele Hektar ökologischer Vorrangflächen entfielen 2016 auf stick-

stoffbindende Pflanzen (bitte für Bayern und für die einzelnen Regie-

rungsbezirke angeben)? 

b) Wie haben sich die Werte gegenüber 2015 absolut und prozentual verän-

dert? 

 

Die entsprechenden Informationen gehen aus der Anlage hervor.  

 

Zu Frage 5: 

a) Wie viele Hektar ökologischer Vorrangflächen entfielen 2016 auf Cross 

Compliance(CC)-Landschaftselemente (bitte für Bayern und für die ein-

zelnen Regierungsbezirke angeben)? 

b) Wie haben sich die Werte gegenüber 2015 absolut und prozentual verän-

dert? 

 

Die entsprechenden Informationen gehen aus der Anlage hervor.  
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Die Abnahme in Höhe von knapp 17 % bezieht sich auf diejenigen CC-

Landschaftselemente (CC-LE), die als Ökologische Vorrangflächen (ÖVF) 

beantragt wurden, und nicht auf die insgesamt im Mehrfachantrag angege-

benen CC-LE. Die insgesamt angegebenen CC-LE haben gegenüber dem 

Jahr 2015 sogar um 784 ha im Jahr 2016 zugenommen. 

 

Zu Frage 6: 

a) Wie viele Hektar ökologischer Vorrangflächen entfielen 2016 auf Gewäs-

serrandstreifen (bitte für Bayern und für die einzelnen Regierungsbezirke 

angeben)? 

b) Wie haben sich die Werte gegenüber 2015 absolut und prozentual verän-

dert? 

 

Die entsprechenden Informationen gehen aus der Anlage hervor.  

 

Zu Frage 7: 

a) Wie viele Hektar ökologischer Vorrangflächen entfielen 2016 auf Kurz-

umtriebsplantagen (bitte für Bayern und für die einzelnen Regierungsbe-

zirke angeben)? 

b) Wie haben sich die Werte gegenüber 2015 absolut und prozentual verän-

dert? 

 

Die entsprechenden Informationen gehen aus der Anlage hervor.  

 

Zu Frage 8: 

a) Wie viele Hektar ökologischer Vorrangflächen entfielen 2016 auf Auf-

forstungsflächen (bitte für Bayern und für die einzelnen Regierungsbezir-

ke angeben)? 

b) Wie haben sich die Werte gegenüber 2015 absolut und prozentual verän-

dert? 

 

Die entsprechenden Informationen gehen aus der Anlage hervor.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. Helmut Brunner 


